
 

  

 
 
 
 
Memo - Steuerungsgruppe Grätzllabor Alsergrund 

Datum:  Donnerstag, 27. Februar 2025, 18:00 bis 20 Uhr 
Ort:  Projektraum Lichtental, Reznicekgasse 6, 1090 Wien 
Anwesende:  
PG Nussdorfer Str: Katharina Seifert-Prenn 
PG Freiraumkultur: Inge Hejda  
PG Lichtental: Max Hejda  
PG Van Swieten: Martina Fleischer und Elisabeth Fiorioli 
Stv. BV: Christian Sapetschnig  
Grüne: Raimund Wöss 
SPÖ: Eric Rubas 
ÖVP: Alexandra Lugert und Erzsébet Fuchs  
Damma wos: Momo Kreutz  
LA21: Pedram Dersch  
GL 9: Andrea Mann, Liette Clees 

 
 

1. Grätzllabor Alsergrund 

1. Neues Team Grätzllabor Alsergrund 
Mit 2025 ist Agenda Alsergrund umbenannt in Grätzllabor Alsergrund. Auch ein 
teilweise neues Team übernimmt die Aufgaben im Grätzllabor: 
 
Projektleitung Andrea Mann 
Stv. Projektleitung Katharina Kvasnicka 
Team  Hannes Schachner 
   Tarek Diebäcker 

Lina Martin 
 Dietlinde Oberklammer (bis Mai in Karenz, deshalb derzeit Liette 
Clees) 

 

2. Vorstellung des Grätzllabors durch die Lokale Agenda 21 

Neue Homepage la21.wien  
Verein, Grätzllabor und Grätzloase hat jetzt eine gemeinsame Homepage: la21.wien 
Alle Projekte & News – aus dem Grätzllabor und Grätzloase – sind jetzt auf einen Blick 
sichtbar und können nach Bezirk und Thema gefiltert werden:  

• Projekte: https://la21.wien/projekte/ 
• News: https://la21.wien/news/  

Neue Termin-Übersicht hat auch eine Filter-Funktion, z.B. auch nach Format 
(Workshops & Gruppenarbeit, Aktionen, etc.) und Datum: https://la21.wien/termine/ 
Neue, übersichtliche Anmeldung für alle Newsletter: https://la21.wien/newsletter-

anmeldung/  
Projektkarte, die nach Themen gefiltert werden kann: https://la21.wien/graetzllabor/  
 

https://la21.wien/graetzllabor/alsergrund/
http://www.la21.wien/
http://www.la21.wien/
https://la21.wien/projekte/
https://la21.wien/news/
https://la21.wien/termine/
https://la21.wien/newsletter-anmeldung/
https://la21.wien/newsletter-anmeldung/
https://la21.wien/graetzllabor/
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Rückmeldungen zur Website bitte direkt an den Agendaverein: office@la21wien.at 
 

Bezirks-Förderprogramm der Stadt Wien für Projektideen aus dem 
Grätzllabor 

Das Bezirks-Förderprogramm ist in Vorbereitung und soll Ende März im Gemeinderat 
beschlossen werden und damit den Projektgruppen und Grätzlmacher:innen zur 
Verfügung stehen. Die aktuellen Eckdaten, vorbehaltlich des Beschlusses: 

• Steuerungsgruppe trifft Entscheidung welche Projekte, auf Basis von 
ausgearbeiteten Projektvorschlägen und Projektideen in das Förderprogramm der 
Stadt Wien für Grätzllabor-Bezirke eingereicht werden. 

• Projekte möglich, die in Zuständigkeit von Dienststellen sind, die dezentral für den 
Bezirk arbeiten. 

• Kleinteilige Maßnahmen mit Gesamtkosten zwischen € 5.000 – 15.000, wie z.B. 
Trinkbrunnen, Nebelduschen, Beschattungselemente, Entsiegelungen, 
Bewässerungssysteme, Hochbeete, Nachbarschaftsgärten, Mikro-Begrünung, 
Sträucher-Blumenwiesen, Fassadenbegrünung, Märkte & kleine Veranstaltungen, 
Bewusstseinsbildung. 

• Neben den bekannten Dienststellen, wie MA 28, 42 oder 46 wird laufend die 
Zusammenarbeit mit weiteren dezentralen Dienststellen zum Förderprogramm 
abgeklärt. 

• Für Grätzllabor-Projekte stehen künftig das Förderprogramm (€50.000/Jahr; 2025: 
€25.000) und das partizipatives Projektbudget (€5.000) zur Verfügung. 
 

3. Mission am Alsergrund „ 15 Minuten Stadt“  und Aktivierungen 

• Wir freuen uns zum Thema 15 Minuten-Stadt am Alsergrund zu arbeiten. Dazu wird 
es im Laufe des Jahres einige Aktivierungen geben. Auch mit den Gruppen arbeiten 
wir gezielt zu diesem Thema.  

• Eine Online-Karte ermöglicht es, sich auch online zu beteiligen und gemeinsam zu 
sammeln, wo es besondere Treffpunkte gibt, Grüne Oasen, Versteckte Wege etc. 
Die Teilnahme ist ohne Registrierung möglich.  

• Partizipatives Projektbudget hat gestartet. Einreichungen bis 10.3., Vergabe am 
17.3. Projektgruppen haben die Infos bereits bekommen 

 
Kommende Aktivierungen  
• MO 24. Mär., 15:00 bis 18:00  Nachmittag der offenen Tür  
• MO 24. März, 18:00 bis 20:00  Grätzl-Check-Workshop 
• FR 25. Apr., 16:00 bis 18:00  Eröffnung Lichtentalerpark, 1. Grätzlspaziergang 
• DO 15. Mai, 17:00 bis 19:00  Grätzlspaziergang mit Sprachcafé 
• FR 23. Mai, 15:00 bis 17:00  Grätzlspaziergang Rossau 
• MI 4. Jun., 16:00 bis 18:00  Grätzlspaziergang tba 

4. Kurzberichte aus den Projektgruppen 

• Projektraum Alsergrund 
Projektraum wird aufgeräumt bzw entrümpelt, ist immer gut gebucht, ist eine 
wichtige Drehscheibe für alle Initiativen im Bezirk 

• Zukunft Nussdorfer Straße 
Projekt Binderstiege läuft, arbeiten weiter an der Verkehrsberuhigung im Grätzl 

• Lichtental 
Ziel: Superblock Lichtental. Umgestaltung Simon-Denk-Gasse und Erweiterung des 
Lichtentalerparks wird noch gefeiert. Projektraumbetreuung! 

• Zukunft Van-Swieten-Viertel 
Ideen werden derzeit in einen Plan der MA28 eingearbeitet. Wollen mit den 
Stakeholdern im Grätzl in Kontakt kommen. ÖNB Termin steht an. Werden beim 

mailto:office@la21wien.at
https://experience.arcgis.com/experience/553e8d21dd5d4aa38b7257485aa4fec7/?draft=true
https://la21.wien/projekt/binderstiege/
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partizipativen Budget einreichen: mehr Sichtbarkeit, Gruppe vergrößern, 
Straßenfest im Juni 

• Freiraumkultur 
Jeden 2. Freitag im Projektraum, niederschwelliges Angebot für das 
Zusammenkommen der Nachbarschaft. Schwerpunkt Kunst / Kultur. 
Pflanzentausch, Festtagsschmuck-Tausch, aktiv im Projektraum. Ausstellung mit 
schwedischen Künstler:innen war mit ca 100 Gästen sehr gut besucht. Großer 
Andrang für weitere Ausstellungen von Künstler:innen aus dem Bezirk. Müssen mit 
eigenen Personal-Ressourcen haushalten. 

• Sprachcafé 
Jede 2. Donnerstag, 17-19- Uhr, VHS Galileigasse. Gut besucht, aber weiterhin 
Deutschsprachige gesucht die unterstützen.  

• Klimaschutz am Alsergrund 
Projekt Wilhelm-Exner-Gasse derzeit in Umsetzung.  

• bewusst.nachhaltig 
Vortragsreihe – Termine werden erst fixiert. 

• Nachhaltige Mobilität am Alsergrund 
Treffen in Planung. Evaluierung der bisherigen Projekte notwendig. Bisherige 
Erfolge feiern! 
 

5. Geschäftsordnung 

Die Neuerungen im Programm Grätzllabor erfordern Anpassungen der Geschäftsordnung. 
Der Verein LA21 möchte die Gelegenheit nutzen, um Unterschiede zwischen den Bezirken 
zu verringern und wichtige Punkte in allen Geschäftsordnungen zu verankern. Ein 
Vorschlag für die aktualisierte Geschäftsordnung wurde vor dem Treffen als 
Diskussionsvorschlag ausgeschickt.  

Diskussion & Rückmeldungen:  

Diskussion zum Stimmrecht der Grätzlmacher:innen. Wir einigen uns: 

Es herrscht Konsens, dass Grätzlmacher:innen in der Steuerungsgruppe beratend 
teilnehmen sollen, dies aber ohne Stimmrecht. Es wird die Idee grundsätzlich begrüßt, dass 
auch Einzelpersonen in ihren Projekten unterstützt werden können. Die Vertretung mit 
Stimme in der Steuerungsgruppe ist der kontinuierlichen und langlebigeren Arbeit von 
Projektgruppen vorbehalten.  

Die aktualisierte und einstimmig angenommene Version liegt dem Protokoll bei. 

 

Entscheidungsfindung im Konsent 

Wir haben die Entscheidung über die Geschäftsordnung im Konsent (kein 
schwerwiegender Einwand) getroffen und dabei diese Methode zu einer Entscheidung zu 
kommen geübt.  
Entscheidung im Konsent bedeutet 

• Gleichberechtigte Beteiligung aller 
• Suche nach Gemeinsamkeiten 
• Offene, transparente Kommunikation 
• Kompromissbereitschaft und Flexibilität 

und findet in mehreren Runden statt: 
1. Die GO als Vorschlag präsentieren 
2. Verständnisfragen klären 
3. Meinungen aller Anwesenden einholen 
4. Vorschlag entsprechend anpassen / nachbessern 
5. Reaktion einholen: Ablehnung oder Zustimmung (Bei Ablehnung, neuerlich 

Einwände abholen und Vorschlag anpassen) 
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2. Neues aus dem Bezirk 

Kurzbericht aus der Bezirksvorstehung zu relevanten Projekten und 
Themen für das Grätzllabor 
Christian Sapetschnig informiert 

1. Projekt Begrünung, Beruhigung, Belebung der Projektgruppe Klimaschutz am 
Alsergrund in der Wilhelm-Exner-Gasse ist in der Umsetzung. Finanzierung des 
Projektes in Kooperation mit dem AKH, die hier den Großteil der Finanzierung 
übernehmen.  

2. Projektgruppe Van Swieten Viertel möchte auch die Stakeholder im Grätzl ins Boot 
holen. Christian war dazu bei der ÖNB für Vorgespräche. Die Gruppe ist zu einem 
Austausch eingeladen. 

3. Klimateam geht weiter – bitte auch weiterhin mitmachen 
4. Lichtentaler Park: Umgestaltung wird bald fertig gestellt sein 
5. Julius Tandler Platz wird am April 2025 umgebaut. Wasserelemente, neue 

Grünflächen und Radverbindung durch den Alsergrund vom Gürtel bis zum 
Donaukanal. Fertigstellung Ende 2025 geplant. 

 

3. Allfälliges - Termine 

Dialogveranstaltung Nachhaltig im Gespräch – Save the Date, 9. April 

Mi, 9. April von 18- 20 Uhr im Gleis 21, 10. Bezirk 

Titel: Hallo Grätzllabor! Eure Ideen, unsere Möglichkeiten.  

Zum Start der Grätzllabore laden wir in einem Hands-on Setting gemeinsam mit Stadtrat 
Jürgen Czernohorszky zum wienweiten Kick-Off. Ziel ist es sich an Thementischen zu den 
Missionsthemen bezirksübergreifend auszutauschen, konkrete Projektideen direkt mit 
Vertreter:innen der Dienststellen am Tisch zu besprechen und offene Fragen zu unseren 
Angeboten zu klären. Dazu gibt es zu Beginn eine Einleitung und Kurzimpulse von 
Projektgruppen und der Stadt Wien. Weitere Infos und Anmeldung folgen. 

Aktionsprogramm Grätzloase 

Einreichfrist 2025 

• Nächste und letzte Einreichfrist für 2025: 16. März 
• Schwerpunkte: 

o Junge Grätzl 
▪ Aktionen und Projekte, die für Kinder und Jugendliche neue 

Möglichkeiten eröffnen, Wiens Freiräume zu nutzen und zu 
gestalten 

o Grätzlleben 
▪ Gemeinschaftliche Aktionen und Projekte im öffentlichen Freiraum 

unterstützt, die das nachbarschaftliche Miteinander in den Grätzln 
stärken 

• Büroberatung vor der Einreichfrist: 
o 24. Februar 12:00 – 17:30  
o 28. Februar 10:00 – 14:30   
o Ort: Landesgerichtsstraße 16/11, 1010 Wien  

 
10. Jubiläum Aktionsprogramm Grätzloase 2025 

• Es wird ein Jubiläumsfest und einen Pop-Up Stadtwanderweg geben – Planungen 
laufen, Infos gibt es über den Newsletter des Vereins Lokale Agenda 21 Wien 
(Anmeldung unter: https://la21.wien/newsletter-anmeldung/)  

https://la21.wien/projekt/begruenung-beruhigung-belebung/
https://la21.wien/projektgruppe/klimaschutz-am-alsergrund/
https://la21.wien/projektgruppe/klimaschutz-am-alsergrund/
https://la21.wien/projektgruppe/zukunft-im-van-swieten-viertel/
https://klimateam.wien.gv.at/veranstaltungen-alsergrund
https://la21.wien/newsletter-anmeldung/
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Wiener Demokratiejahr  

Das Wiener Demokratiejahr läuft seit November und es gibt einen Programmkalender mit 
vielfältigen Aktionen und Events. Es ist auch möglich eigene Aktionen einzutragen, dazu ist 
eine kurze Registrierung per Mail über folgenden Link nötig: 

Wiener Demokratiejahr 2025 

Dazu wurde mit Ende Jänner ein Kleinprojekte-Fördertopf für Vorhaben mit Demokratie 

und Beteiligungsbezug. Dazu liegen € 300.000 bereit mit einer maximalen Fördersumme 
von € 10.000. Es gibt drei Fördercalls: 28.2., 30.4. und der 30.6. Es können Vereine, 
Institutionen, Unternehmen und Einzelpersonen einreichen. 

Alle Infos unter: Startseite - Europäische Demokratie-Hauptstadt 

 

 

https://demokratiejahr.flave.world/organizers
https://demokratiehauptstadt.wien.gv.at/

